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Düsseldorf, 05.01.2026

An den Vorsitzenden des Ausschusses 

für Wirtschaftsförderung, internationale 

und regionale Zusammenarbeit

Herrn Gahr

 

 

Anfrage der Ratsfraktion Die Linke Düsseldorf zur Sitzung des 

Ausschusses für Wirtschaftsförderung, internationale und regionale 

Zusammenarbeit am 20.01.2026

 

 

Betrifft:

Anfrage der Ratsfraktion DIE LINKE: Beschleunigte Verwaltungsverfahren für 

Startups

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

 

zur Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, internationale und 

regionale Zusammenarbeit am 20.01.2026 stellt Die Linke Ratsfraktion 

Düsseldorf folgende Anfrage:  

 

Startups leisten einen wichtigen Beitrag für Innovation, Beschäftigung und 

wirtschaftliche Entwicklung in Düsseldorf. Gleichzeitig berichten Gründer:innen in

Deutschland immer wieder von komplexen und langwierigen Melde- und 

Genehmigungsverfahren. Bei der Existenzgründung werden diese häufig als 

eines der größten Hindernisse benannt. Landesweite Erhebungen zeigen, dass 

viele Unternehmen die Vereinfachung und Beschleunigung von Verwaltungs-

verfahren als zentrale Aufgabe der Politik ansehen.

 

Für Düsseldorf liegen öffentlich keine Daten dazu vor, welche verwaltungs-

bezogenen Anforderungen für Startups insbesondere für Einzelunterneh-

mer:innen ohne finanzielle Reserven besonders herausfordernd sind, wie viele 

Gründungen an solchen Anforderungen scheitern oder verzögert werden und 

welche Wirkung bestehende Unterstützungsangebote haben. Gleichzeitig 

präsentiert sich Düsseldorf als wichtiger Startup-Standort mit einer eigenen 

Startup-Unit und verschiedenen Unterstützungsstrukturen.

 

Um die Wirksamkeit dieser Angebote einschätzen zu können und möglichen 

Handlungsbedarf beim Bürokratieabbau zu erkennen, sehen wir eine 
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transparente Darstellung der verwaltungsbezogenen Anforderungen und ihrer 

Folgen für Startups in Düsseldorf als notwendig an.

 

 

Die Linke Ratsfraktion Düsseldorf fragt an:

 

1. Welche typischen behördlichen Verfahren, Melde- und 

Genehmigungspflichten für Startups und insbesondere für 

Einzelunternehmer:innen in Düsseldorf erfordern die längsten 

Bearbeitungszeiten, die häufigsten Nachforderungen oder 

bewirken die größten Verzögerungen? 

 

2. Wie viele Startups in Düsseldorf haben in den vergangenen fünf 

Jahren ihre Gründung erfolgreich abgeschlossen, wie viele 

abgebrochen, verzögert oder aufgegeben?

 

3. Welche Schritte plant die Verwaltung zur Vereinfachung und 

Beschleunigung von Verwaltungsvorgängen für Startups und 

insbesondere für Einzelunternehmer:innen?

 

 

Freundliche Grüße

 

 

Thomas Eberhardt-Köster Özge Aslan Michael Driesch

 

 

f.d.R. Christian Jäger
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